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COACHINGVERTRAG 
(analog für systemische Beratung/Therapie) 

 

für den Zeitraum von ____________________bis ____________________ 

zwischen Auftraggeber(n) - (Klient/Klienten): 

 

 

______________________________________________________________________ 

Name(n), Vorname(n), Geb.  
 

______________________________________________________________________ 

 

______________________________________________________________________ 

Melde-/Rechnungsadresse(n) 

 

______________________________________________________________________ 

Telefon/Mail 

und Auftragnehmer - (Coach/Berater/Therapeut): 

Sebastian Leigeb Dipl. Sozialpädagoge (FH), systemischer Berater/Therapeut (DGSF),  

Heilpraktiker für Psychotherapie (HeilprG), Dietrich-Bonhoeffer-Weg 11, 83671 Benediktbeuern 

Die (vorläufigen) Ziele/Themenschwerpunkte sind: 

 

______________________________________________________________________ 

 

Das Honorar für eine Einzelsitzung beträgt _________€, für eine Mehrpersonensitzung __________€ 

jeweils inkl. 19 % MwSt) pro 60 Minuten (danach anteilig je angefangener Zeiteinheit von 15 min.) und ist nach 

Rechnungserhalt binnen 14 Tagen zu bezahlen. Der Klient/Die Klienten ist/sind mit diesem Vertrag und 

den nachfolgenden Vertragsbedingungen/AGB einverstanden und hat/haben hiervon eine Kopie 

erhalten. 

 

 

__________________________________________                  ____________________             

Ort/Datum               Unterschrift(en) Auftraggeber (Klient/Klienten)                  Unterschrift Auftragnehmer 
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Vertragsbedingungen und AGB 

 

1. Gegenstand des Vertrages 

a) Grundlage für die Dienstleistung zwischen dem Auftragnehmer und Auftraggeber (folgend Klient genannt), 

bzw. des Coachings (analog für systemische Beratung/Therapie), ist das vorbereitende Erstgespräch und die 

Auftragsklärung zwischen den beiden Parteien. Hierbei wird das Thema, der Grund oder die Themenschwerpunkte 

für die Dienstleistung vom Klienten benannt.  

Gegenstand des Vertrages ist die Vereinbarung zu einem/einer Coaching/Beratung/Therapie mit Thema/Themen 

bzw. Ziel/Zielen wie auf Seite 1 benannt. Im Prozessverlauf können sich weitere Auftragsklärungen/Aufträge 

ergeben und werden ggf. entsprechend dokumentiert. 

b) Der Auftragnehmer erbringt seine Dienstleistungen auf der Grundlage der ihm von dem Klienten oder seinen 

Beauftragten zur Verfügung gestellten Daten und Informationen. Die Gewähr für deren sachliche Richtigkeit und 

Vollständigkeit liegt beim Klienten. Stellungnahmen und Empfehlungen bereiten lediglich die persönliche 

Entscheidung des Klienten vor. Sie können sie in keinem Fall ersetzen. 

2. Verantwortung des Auftragnehmers 

a) Der Auftragnehmer wird die eingesetzten Methoden und Techniken dem Klienten zu jedem Zeitpunkt der 

Dienstleistung erläutern, sowie ggf. auf mögliche Risiken und Ergebnisse hinweisen. Insbesondere sei darauf 

hingewiesen, dass Coaching, systemische Beratung und systemische Therapie eventuell neue relevante 

Sichtweisen, Beziehungen und Kommunikation im Leben des Klienten schafft. Der Klient experimentiert häufig 

mit dem neuem Kontakt- und Kommunikationsverhalten, die Umgebung gerät dadurch in einen Lernprozess. 

Dieser kann positive oder negative Auswirkungen haben. 

b) Alle Informationen werden vom Auftragnehmer vertraulich behandelt und nicht an Dritte weitergegeben. Sie 

dienen lediglich dem vereinbarten Dienstleistungsverhältnis. Die Informationsweitergabe an Dritte bedarf der 

schriftlichen Zustimmung des Klienten (Schweigepflichtentbindung gem. §203 StGB). 

c) Über die Dienstleistung wird vom Auftragnehmer ein Protokoll (z.B. Gesprächsprotokolle) geführt, um den 

Verlauf und den Fortschritt zu dokumentieren. (Dies dient dem Schutz beider Parteien. Der Klient hat auf 

Verlangen jederzeit Einsicht.) 

3. Verantwortung des Klienten 

a) Die Dienstleistung beruht auf Kooperation und gegenseitigem Vertrauen. Der Auftragnehmer macht in diesem 

Zusammenhang darauf aufmerksam, dass Coaching, systemische Beratung und Therapie ein freier, aktiver und 

selbstverantwortlicher Prozess ist und ein bestimmter Erfolg nicht versprochen werden kann. Der Auftragnehmer 

steht dem Klienten als Prozessbegleiter und als Unterstützung bei eigenen Entscheidungen und Veränderungen 

zur Seite – die eigentliche Veränderungsarbeit selbst wird vom Klienten geleistet. 

b) Der Klient sollte daher bereit und offen sein, sich mit sich selbst und seiner Situation auseinanderzusetzen und 

sich persönlich zu verändern. Der Klient ist für seine physische und psychische Gesundheit sowohl während der 

Sitzung als auch in der Phase zwischen den Terminen in vollem Umfang selbst verantwortlich.  

Sämtliche Maßnahmen, die der Klient aufgrund der Dienstleistung durchführt, liegen in seinem eigenen 

Verantwortungsbereich. 
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4. Ort der Dienstleistung 

Sofern nichts anderes zwischen den Parteien vereinbart wurde, finden die Sitzungen in den Räumen 

(„Naturheilpraxis Gaißach“, Lenggrieserstr. 10, 83674 Gaißach) des Auftragnehmers statt.  

5. Zeitrahmen, Vergütung 

Die Dienstleistung ist zeitlich begrenzt und wird ggf. individuell vereinbart. Der Zeitrahmen und das Honorar 

wurden auf Seite 1 festgelegt.  

Wird ein abweichender Ort für die Sitzung vereinbart, so werden ab einer Entfernung von mehr als 15 Kilometer 

zusätzlich 0,30 € pro gefahrenen Kilometer als Anfahrtspauschale berechnet.  

Telefonische Kurzberatungen unter 15 Minuten sind kostenfrei. Telefonische Beratungen, sowie beauftragte 

schriftliche Ausarbeitungen/Recherchen, werden ab 15 Minuten zusätzlich mit 20 € (inkl. Mwst.) pro 15 Minuten 

in Rechnung gestellt. 

6. Kündigung 

Der Vertrag kann von beiden Seiten, ohne Angaben von Gründen, jederzeit gekündigt werden. Die Kündigung hat 

schriftlich zu erfolgen. Bereits in Anspruch genommene Leistungen sind unabhängig davon zu bezahlen. 

7. Ausfallvergütung 

a) Bei nicht in Anspruch genommenen, fest vereinbarten Terminen hat der Auftraggeber dem Auftragnehmer 

eine Ausfallvergütung als Schadenersatz in Höhe von 50 € zu zahlen. 

b) Die vorstehende Zahlungsverpflichtung tritt nicht ein, wenn der Klient 2 Werkstage vor Beginn des 

vereinbarten Termins absagt oder ohne Verschulden, z.B. im Falle einer Erkrankung oder eines Unfalls am 

Erscheinen verhindert ist. Ein Nachweis des unverschuldeten Nicht-Erscheinens kann vom Auftragnehmer 

verlangt werden. 

8. Abgrenzung zu Psychoherapie oder sonstigen Heilbehandlungen 

a) Coaching, systemische Beratung und systemische Therapie sind keine Psychotherapien oder Heilbehandlungen 

und sollen diese nicht ersetzen. Die angebotenen Dienstleistungen setzen eine normale psychische und physische 

Belastbarkeit voraus. Bei Beschwerden mit Krankheitswert ist der Klient aufgefordert, sich in (fach-)ärztliche oder 

psychologisch psychotherapeutische Behandlung zu begeben. 

b) Der Aufragnehmer Sebastian Leigeb verfügt über die Erlaubnis zur Ausübung der Heilkunde nach dem 

Heilpraktikergesetz. Eine mögliche Inanspruchnahme einer heilkundlichen Psychotherapie bedarf eines seperaten 

Behandlungsvertrages. 

9. Meinungsverschiedenheiten 

Meinungsverschiedenheiten aus dem Vertrag und den Allgemeinen Geschäftsbedingungen sollten gütlich 

beigelegt werden. Hierzu empfiehlt es sich, Gegenvorstellungen, abweichende Meinungen oder Beschwerden 

schriftlich der jeweils anderen Vertragspartei vorzulegen. 
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10. Datenschutzinformation und Einwilligungserklärung in die Datenverarbeitung 

Bei meiner Dienstleistung werden während Ihrer Behandlung personenbezogene vertrauliche Daten erhoben. 

Immer schon unterliegen alle Therapeuten, Coaches und Mitarbeiter sozialer Berufe einer strengen 

Schweigepflicht. Nach dem jetzt in Kraft getretenen neuen Datenschutzrecht (EU-Datenschutz-Grundverordnung 

und Bundesdatenschutzgesetz) bin ich verpflichtet, Sie darüber zu informieren, zu welchem Zweck meine 

Dienstleistung Daten erhebt, speichert oder weiterleitet.  

Mit Vertragsabschluss bestätigen Sie das „Informationsblatt & Einwilligungserklärung gemäß Datenschutz-

Grundverordnung (DSGVO)“ erhalten und gegengzeichnet zu haben. 

Der Information können Sie auch entnehmen, welche Rechte Sie beim Datenschutz haben. Ferner ist Ihre 

ausdrückliche Einwilligung in die Datenerhebung erforderlich. 

11. Schweigepflicht & Ethik-Richtlinien  

Als systemischer Berater und systemischer Therapeut unterliege ich der Schweigepflicht gemäß § 203 (StGB). 

Personenbezogene Daten und Inhalte werden vertraulich behandelt und nicht an Dritte weitergegeben.  

Nur mit Ihrem schriftlichen Einverständnis können Sie mich von der Schweigepflicht entbinden.  

Als zertifiziertes Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Systemische Therapie, Beratung und Familientherapie 

(DGSF) e. V. bin ich deren Ethik-Richtlinien verpflichtet.  

12. Salvatorische Klausel 

Sollten einzelne Bestimmungen des Coachingvertrages oder der Allgemeinen Geschäftsbedingungen ungültig oder 

nichtig sein oder werden, wird damit die Wirksamkeit des Coachingvertrages insgesamt nicht tangiert. Die 

ungültige oder nichtige Bestimmung ist vielmehr in freier Auslegung durch eine Bestimmung zu ersetzen, die 

dem Vertragszweck oder dem Parteiwillen am nächsten kommt. 

 

Als Erfüllungsort und Gerichtstand wird, soweit rechtlich zulässig, der Ort des Firmensitzes des Auftragnehmers 

vereinbart. Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. 

 

 

 

__________________________________________________________________________________ 

Ort/Datum                                                         Unterschrift 

 

 

__________________________________________________________________________________ 

Ort/Datum                                                         Unterschrift 


